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Ich habe ein Magister- und ein Bachelorstudium hinter mir. Auch mir fehlt noch ein 1.
Staatsexamen bzw. Master of Education, den ich aber nicht mehr machen werde.

Mit einigen Deiner Fragen würde ich zu den Studienberatern Deiner Fächer gehen, besonders
mit Fragen zur Anerkennung von Leistungen aus Deinem ersten Studium.

Ansonsten ist eine Befreiung durch Atteste mit Sicherheit nicht möglich. Erstens liegt für ein
ärztliches Attest kein Grund vor und selbst wenn Dich jemand für ein halbes Jahr arbeitsunfähig
schreiben würde: Im Regelfall kannst Du keinen einzigen Credit Point machen, wenn Du nicht
regelmäßig an der entsprechenden Veranstaltung teilgenommen hast. Und arbeiten gehen
könntest Du dann ja auch nicht. Eventuell könnte etwas über individuelle Absprachen mit den
Dozenten gehen, aber das ist eigentlich eher in Einzelfällen üblich. Dass jemand bei mehreren
Dozenten in mehreren aufeinanderfolgenden Semestern Erleichterungen geschenkt bekommt
oder auch statt Anwesenheit Mehrarbeit für zu Hause bekommt, habe ich noch nicht erlebt.

EDIT: Ich hab´ mittlerweile gesehen, dass man in Bayern sieben Semester Lehramt
Grundschule studiert. Wenn das tatsächlich für´s Referendariat reichen sollte, fände ich das
zwar insgesamt nicht so doll, aber für Dich wäre es natürlich von Vorteil. Fehlt noch die Info:
Was kannst Du Dir aus Deinem ersten Studium anerkennen lassen?
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